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Sorgt euch nicht …!

Die Medienpsychologin und Neuro-
wissenschaftlerin Maren Urner hat 
sich eingehend mit den Auswirkun-
gen der Medien auf uns Menschen 
beschäftigt und festgestellt, dass 
wir den Zustand der Welt viel nega-
tiver wahrnehmen, als er tatsäch-
lich ist. Nun könnte man sagen, dass 
wir durch die Negativschlagzeilen 
bereit wären, mehr zum Guten hin 
zu ändern. Leider ist das Gegenteil 
der Fall: viele Menschen geraten in 
einen chronischen Stress. Wie sol-
len wir Kriege verhindern, in der 
Klimakrise die Kurve kriegen oder 
die Armut in der Welt bekämpfen? 
Hilflosigkeit und Ängste machen 
sich breit. Wir sorgen uns um Din-
ge, die wir als Einzelne nicht direkt 

Täglich werden wir medial überflutet von negativen Informationen aus aller Welt. Wie gehen wir damit um? 

ändern können und das macht uns 
ohnmächtig.
In der Bergpredigt wird uns von Je-
sus ein provokativer Satz überlie-
fert: „Sorgt euch nicht (…) Könnt ihr 
eurem Lebensalter auch nur eine 
kurze Strecke hinzufügen, in dem 
ihr euch Sorgen macht?“

Wie können wir diese Einstel-
lung ändern: sich weniger Sorgen 
machen, aber mehr konstruktiv 
handeln? 

Eine bildhafte Antwort finde ich 
im Kinderbuch von Wolf Erlbruch 
„Frau Meier, die Amsel“. Frau Mei-
er wird ständig von Sorgen geplagt, 
Alltagssorgen, ob der Kuchen ge-

lingt oder etwas verloren geht. 
Schliesslich denkt sie sich Kata
strophen aus, ob ein Flugzeug ab-
stürzen könnte über ihrem Garten 
und ob sie dann genug Vorrat an 
Verbandsmaterial hätte und De-
cken für die Passagiere. Ihr Mann 
dagegen ist völlig unbesorgt. „Wir 
können’s nicht ändern“, sagt er und 
kocht ihr ab und zu zur Beruhigung 
einen Pfefferminztee. 
Und dann geschieht tatsächlich 
etwas. Etwas, von dem erst einmal 
unklar ist, ob das nun die erwarte-
te Katastrophe ist oder etwas ganz 
anderes. Eine kleine Amsel fällt aus 
dem Nest und Frau Meier beginnt, 
sie aufzuziehen. Das beschäftigt 
sie so sehr, dass sie gar keine Zeit 
mehr hat, sich Sorgen zu machen. 
Und weil eine Amsel ein Vogel ist 
und Frau Meier ihre Sache gut ma-
chen will, lehrt sie die Amsel flie-
gen. Und lernt es bei der Gelegen-
heit auch gleich selbst. Schliesslich 
fliegen Frau Meier und die Amsel 
aus, solange Herr Meier sich um 
den Haushalt kümmert. 
Frau Meier verliert ihre Sorgen in 
der konkreten Sorge um den klei-
nen Vogel, und darüber hinaus 
entwickelt sie Kräfte und Fähigkei-
ten, die sie selbst an sich gar nicht 
kannte: Neugier und Mut. 
Am Ende der Geschichte lächelt 
Frau Meier so, wie ihr Mann sie 
noch nie hat lächeln sehen …
Inga Schmidt
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Jahresausflug nach Glarus am Diens-
tag, 12. September. Wir besuchen das 
Anna Göldi Museum in Glarus und 
vernehmen bei einer Führung viel über 
das Leben und Schicksal dieser Frau. 
Anschliessend fahren wir bergwärts 
zum idyllischen Klöntalersee. Dort 
werden wir im Rest. Rhodannenberg 
zum Mittagessen erwartet. Der Nach-
mittag steht zur freien Verfügung, Spa-
ziergang am oder Bad im See. Badeho-
se nicht vergessen.
Besammlung:  Dienstag, 12. Septem-
ber um 7 Uhr beim Neumattschulhaus, 
Abfahrt mit dem Car um 7.15 Uhr. Die 
Platzzahl ist beschränkt. Anmeldung 
bitte bis 31. August an: 
Annamarie Horat, Tel. 061 751 29 48 
oder E-Mail horat.anne@bluewin.ch.

Frauezmorge am Samstag, 21. Oktober 
von 9 bis 11 Uhr im katholischen Pfar-
reiheim. Nicolas Fux, Verantwortlicher 
Kommunikation und Marketing des 
Vereins Surprise wird uns über die Ar-
beit des Vereins Surprise und über ihre 
Ziele berichten mit dem Schwerpunkt 
Armut bei Frauen.
Kosten: 20.– CHF für Frühstück und 
Referat. Anmeldung bis Montag, 16. 
Oktober bei Annemarie Horat, Tel. 061 
751 29 48 oder E-Mail horat.anne@
bluewin.ch.   Annamarie Horat, Ursi Spaar

Ab Donnerstag, 28. September 19 Uhr 
beginnen wir wieder mit der monatli-
chen Atempause in der reformierten 
Kirche immer am letzten Donnerstag 
im Monat: eine halbe Stunde mit Im-
pulsen, Stille und Musik zum Kraft 
schöpfen im Alltag.
Am 29. September  geht es um die all-
tägliche, aber auch spirituelle, symbo-
lische Bedeutung des Brotes.
Am 27. Oktober werden wir - unter-
stützt von der Gruppe „Einfach Sin-
gen“ unter der Leitung von Renata 
Hossli - einfache meditative Lieder 
singen und dazu meditative Texte hö-
ren.   Gruppe Atempause

Frauenverein Atempause

Die Liturgiegruppe gestaltet am 

Sonntag, 8. Oktober um 10 Uhr 

in der reformierten Kirche einen 

Gottesdienst zum Thema "Schöp-

fung". Herzliche Einladung!

Ich freue mich darauf, Alexander 
Tontsch in seinem Vikariatsjahr 
begleiten zu dürfen und wünsche 
ihm viele intensive und lehrreiche 
Erfahrungen in Aesch und Pfeffin-
gen auf seinem Weg zum Pfarrbe-
ruf. Herzlich willkommen! Ingo Koch

Mein Name ist Alexander Tontsch und 
ich freue mich, dass ich mich Ihnen 
als Vikar der reformierten Kirchge-
meinde Aesch-Pfeffingen kurz vorstel-
len darf. 

Vom August 2023 
bis im Juli 2024 
bin ich in der 
Kirchgemeinde 
tätig und werde 
in die verschie-
denen Bereichen 
des Gemeindele-
bens eintauchen, 
teilnehmen und 

sie auch selbst gestalten. Ich bin in 
einem reformierten Pfarrhaus aufge-
wachsen und es war schon lange mein 
Wunsch, Pfarrer zu werden. Nun bin 
ich kurz davor und freue mich sehr auf 
ein lehrreiches Jahr, bevor ich selbst 
als Pfarrer tätig sein kann. Ich habe 
mein Studium an der Universität Ba-
sel verbracht und dabei viel gelernt, 
über mich selbst, die Theologie und die 
grosse Chance, über den christlichen 
Glauben ins Gespräch zu kommen. 
Gerne dürfen Sie sich bei Fragen an 
mich wenden und ich freue mich, wenn 
es am einen oder anderen Anlass zu 
einem persönlichen Gespräch kommt 
und ein Austausch möglich ist. 
Alexander Tontsch

Neuer Vikar
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Am Sonntag, 17. September feiern wir 
auf dem Schlosshof in Pfeffingen um 
11.00 Uhr einen ökumenischen Famili-
engottesdienst zum Thema „Schöpfung 
– sehr gut! ”
Schülerinnen und Schüler der Primar-
schule Pfeffingen gestalten mit ihren 
Religionslehrerinnen und -lehrern den 
Gottesdienst mit. Im Anschluss gibt 
es auch wieder eine Teilete und ge-
selliges Beisammensein bei hoffent-
lich gutem Wetter. Ein Fahrdienst ab 
Kirche Pfeffingen wird gewährleistet. 
Herzliche Einladung.   Ingo Koch

Der Neue Chor Aesch beginnt unter der 
Leitung von Regula Bänziger ab sofort 
wieder mit den Proben für das Weih-
nachtsprojekt, das gemeinsam mit 
Kindern am Wochenende vom 16./17. 
Dezember aufgeführt wird. Die Pro-
ben für Erwachsene finden jeweils am 
Donnerstag von 19.30 bis 21 Uhr im 
Steinackerhaus statt. Vor allem Män-
nerstimmen sind sehr willkommen.
Die Proben für Kinder von 6 bis 12 Jah-
ren finden nach den Herbstferien statt 
ab Donnerstag, 19. Oktober, 18.15 Uhr 
im Steinackerhaus.  
Weitere Informationen und Anmel-
dung an Regula Bänziger, Tel. 061 261 
91 75, regulabaenziger@bluewin.ch.
Inga SchmidtBettagsgottesdienst

Projekt Weihnachtsspiel
Iona-Liturgie am Samstag, 9. Septem-
ber um 18 Uhr in der Reformierten Kir-
che Aesch.

Im 2018 durfte ich einen Teil mei-
nes Studienurlaubs auf der winzigen 
schottischen Insel Iona verbringen. 
Die Eindrücke von Wind, Sonne, Land-
schaft und besonders dem uralten 
Kloster haben mich begeistert. Jeden 
Morgen und Abend gemeinsam Got-
tesdienst feiern, immer wieder an-
ders, eine spannende Erfahrung. Und 
auch in der Schweiz gibt es eine Grup-
pe von Freundinnen und Freunden der 
Iona-Liturgie, die sich jeden Monat am 
9. trifft. Am Abend vom 9. September 
ist die Gruppe in Aesch zu Gast. Herz-
liche Einladung, die Liturgie einmal 
mitzuerleben.   Ingo Koch

Unser Kirchenpflegepräsident Urs 
David durfte an der 1.-August-Feier in 
Aesch in diesem Jahr als Gastredner 
auftreten. 
Unter anderem lobte er darin die vie-
len Freiwilligen, die das gute Zusam-
menleben im Dorf überhaupt erst 
möglich machen. Seine Rede können 
Sie auf unserer Website www.erkap.ch 
nachlesen.   Die Kirchenpflege

Iona-Liturgie

Rückblick

Das Solidaritätsessen in neuer Ge-
stalt mit internationaler Küche am 
Samstag, 28. Oktober um 12 Uhr im 
Steinackerhaus.
Am Mittag des 28. Oktober soll es im 
Steinackerhaus exotisch duften und 
wir wollen zu Gast sein bei Menschen, 
die nicht in Aesch aufgewachsen sind. 
Damit bekommt das traditionelle Soli-
daritätsessen eine neue Gestalt. Mit-
tags statt abends, ausländisch statt 
schweizerisch, aber weiterhin gesel-
lig, familienfreundlich und für einen 
guten Zweck. Weitere Informationen 
finden Sie auf unserer Website www.
erkap.ch.   Ingo Koch

Solidaritätsessen
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Amtswochen
26.8. bis 1.9.2023
Pfarrer Ingo Koch
2.9. bis 8.9.2023
Pfarrerin Inga Schmidt
9.9. bis 22.9.2023
Pfarrer Ingo Koch
23.9. bis 29.9.2023
Pfarrerin Inga Schmidt
30.9. bis 20.10.2023
Pfarrer Ingo Koch
21.10. bis 3.11.2023
Pfarrerin Inga Schmidt

Öffnungszeiten
Das Sekretariat und die Verwaltung 
bleiben während den Herbstferien
vom 30.9. bis 15.10.2023 geschlossen.

Am Freitag, 1. September geht die 
zweistündige Wanderung von Pleig-
ne nach Lucelle. Abfahrt um 8.49 Uhr 
ab Aesch Bahnhof Richtung Laufen. 
Wanderleitung und Anmeldung: Noldi 
Laepple, Tel. 077 422 37 32.

Am Freitag, 6. Oktober gibt es unter 
der Leitung von Annamarie Horat und 
Marlise Wirz eine leichte ebenfalls 
zweistündige Wanderung vom Doren-
bächli bis zum Allschwiler Weiher. 
Durch den Allschwiler Wald geht es 
zum Wasserturm und im Restaurant 
Spitzwald wird zu Mittag gegessen 
(Tagesmenu Vegi oder Fleisch, bei 
Anmeldung angeben). Danach geht 
es durch Feld und Wald zur Station 
Buech oder alternativ kann auch bis 
Oberwil gewandert werden. Abfahrt: 
9.10 Uhr ab Aesch Bahnhof Richtung 
Basel. Anmeldung bis 29.9. an Anna-
marie Horat, Tel. 061 751 29 48, horat.
anne@bluewin.ch.   Annemarie Polak

55plus Wanderungen Adressen
Pfarramt
|Pfarrer Ingo Koch 
Hauptstrasse 115 | Tel. 061 751 17 00
i.koch@erkap.ch

|Pfarrerin Inga Schmidt Polanyi
Eggfluhweg 28 | Tel. 061 751 83 02
i.schmidt@erkap.ch

Sekretariat
|Sabina Eicher
|Martina Zubler
Herrenweg 14 | Tel. 061 751 40 66
Mo, Di, Do, Fr 8.30–11 Uhr
sekretariat@erkap.ch

Verwaltung Steinackerhaus
|Nicolas Dolder
Herrenweg 14 | Tel. 079 934 85 76
Mo–Fr, 8–12 Uhr
n.dolder@erkap.ch

Sigristin
|Nadia Schaad
Herrenweg 14 | Tel. 079 286 53 05
n.schaad@erkap.ch

Präsident der Kirchenpflege
|Urs David
Im Augarten 4 | Tel. 079 693 09 48
u.david@erkap.ch
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Am Freitag, 29. September um 14.30 
Uhr im Steinackerhaus zum Thema 
«Gibt es Gott? Und wenn ja, wozu? 
Gottesvorstellungen und Glaube be-
finden sich im Wandel. So steigt die 
Anzahl Menschen ohne Religions-
zugehörigkeit schweizweit seit Jahr-
zehnten stetig an. Die Unendlichkeit 
des Universums trotzen uns ein Ge-
fühl von Demut und Ehrfurcht ab. 
Kriege und soziale Ungerechtigkeiten 
wiederum lassen einen ratlos zurück. 
Darüber diskutieren in der Sternstun-
de Religion: Philipp Hübl, Philosoph 
und Atheist, Hans-Dieter Mutschler, 
Theologe und Philosoph, Kathrin Alt-
wegg, Astrophysikerin, und Dorothea 
Franck, Buddhistin.
Am Freitag, 27. Oktober um 14.30 Uhr 
im Steinackerhaus zu Thema «Baum-
wanderungen mit Noldi Laepple. Noldi 
Laepple führt uns auf virtuellen Wan-
derungen zu den verschiedensten alt-
ehrwürdigen Bäumen der Region. Da-
bei können auch wir diese Wunder der 
Natur bestaunen und hören dazu viele 
Legenden und Geschichten.
Beide Nachmittag lassen wir bei ei-
nem Zvieri ausklingen. Herzliche Ein-
ladung.   Annemarie Polak

Seniorennachmittage


